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Wirtschaftsprüfer 2010

Das Erfolgskonzept

Mit dem innovativen Seminarkonzept der ADG und den erfahrenen Kooperations-
partnern hemmer/ECONECT kommen Sie effizient, schnell und erfolgreich zum WP-
Abschluss.

Je nach Stand Ihrer bisher abgelegten Examina sind drei Varianten der Vorbereitung 
auf das WP-Examen möglich:
	Sind Sie bereits Steuerberater, wählen Sie die Vorbereitung mit den Schwer-

punkten Prüfungswesen, Betriebswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht (Über-
sicht Seite 5).

	Wenn Sie das WP-Examen ohne Abschluss als Steuerberater anstreben (Voll-
WP), umfasst die Vorbereitung zusätzlich den Schwerpunkt Steuerrecht (Über-
sicht Seite 6).

	Als Quereinsteiger suchen Sie sich einzelne Seminarbausteine aus dem Gesamt-
angebot heraus.

Hervorragende Beurteilungen durch unsere Kunden  
bestätigen unser Konzept:

„Meine Erwartungen an das ADG-Modell einer Vorbereitung auf die WP-Examen wurden 
voll erfüllt. Die sehr guten Referenten, die optimalen Lernbedingungen vor Ort und die Ge-
samtorganisation ermöglichten mir in weniger als einem Jahr eine effiziente Vorbereitung 
auf die Prüfungen.“
WP StB Matthias Botzke, ALFIDA Treuhand- und Beratungs-GmbH, Hamburg
(WP-Vorbereitung 2007)

„Als Anwärter auf den „Voll-WP“ war mir die besondere Kombination der einzelnen Mo-
dule meiner WP-Vorbereitung bei der ADG sehr hilfreich. Viel profitiert habe ich in den 
Präsenzphasen von den kleinen Seminargruppen, was den direkten Kontakt zu Referenten 
und Teilnehmern und damit meinen Lernerfolg nachhaltig förderte.“
WP Anett Kietz, KPMG, Leipzig (WP-Vorbereitung 2006)

„Mir hat die kompakte, in sich geschlossene WP-Vorbereitung sehr zugesagt. Ich habe 
die Betreuung seitens der ADG als sehr engagiert, flexibel und persönlich erlebt. Das sehr 
hohe fachliche Niveau der Referenten der Kooperationspartner hemmer/ECONECT war 
überzeugend.“
WP Lars Plotzki, Genossenschaftsverband Frankfurt e.V., Frankfurt
(WP-Vorbereitung 2005)

Ihre Vorteile 

	 Erfahrene Seminaranbieter bündeln ihre Kompetenzen:
	 –	 ECONECT als erfahrener und bundesweit erfolgreich tätiger 

Anbieter von Vorbereitungsseminaren in den Prüfungsgebie-
ten Prüfungswesen, Betriebswirtschaftslehre und Steuerrecht.

	 –	 Das Juristische Repetitorium hemmer als ein hervorragendes 
Institut, das seit 1976 in mittlerweile 41 Städten Deutschlands 
ca. 8.000 Jura-Studenten jährlich auf die juristischen Prüfungen 
vorbereitet und seit Jahren gemeinsam mit ECONECT den 
wirtschaftsrechtlichen Teil des WP-Examens erfolgreich 
durchführt.

	 –	 Die ADG als erfolgreiche Führungskräfteakademie der ge-
nossenschaftlichen Unternehmen in Deutschland und das 
4-Sterne-Hotel Schloss Montabaur bieten einzigartige Lern-
bedingungen sowie eine verkehrsgünstige Lage direkt an der 
A 3 und einem ICE-Anschluss mit besonders günstigen Bahn-
tarifen für ADG-Kunden.

	 Lernen und Arbeiten in einer kleinen Gruppe von maximal 25 
Teilnehmern.

	 Das optimierte Konzept „Alles-aus-einer-Hand“ vom Lehr-
gangswerk über den Unterricht bis hin zum gezielten Klausuren-
training.

	 Eine ausgewogene Zusammenstellung von insgesamt 39 (für 
WP) bzw. 53 (für Voll-WP) ganztägigen Seminartagen.

	 Kontinuierlicher Kontakt zwischen Seminarteilnehmern und 
Referenten per Internet und jederzeit fachliche Unterstützung.

	 Eine individuelle Vorbereitung auf Ihre schriftliche Prüfung.

Die Vorteile zeigen sich in den Bestehensquoten. So ist der An-
teil der Teilnehmer, die gleich im ersten Examensversuch bestanden, 
nach den ersten drei abgeschlossenen Prüfungsdurchgängen jeweils 
deutlich höher als im bundesweiten Durchschnitt.
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Der sichere Weg zum Wirtschaftsprüfer

	Im Vorschaltwochenende wird das Gesamtkonzept eingehend erläu-
tert. Wesentlicher Erfolgsfaktor des Unterrichts ist die Behandlung von Fäl-
len in der Form, wie sie auch im Examen vorkommen. Sie bekommen Hin-
weise zum Umgang mit den Lehrbriefen als Teile des Lehrgangswerkes. 
Danach erfolgt der Einstieg in die Vermittlung der Fachinhalte. Parallel er-
halten Sie Informationen zu den Möglichkeiten der Internetkommunikation.  
Nach diesem Seminarblock können Sie in den eigens eingerichteten Foren der 
ADG mit Ihren Seminarkollegen fachlich diskutieren und Fragen stellen. Die Refe-
renten oder andere Experten werden Ihre Fragen beantworten, den Verlauf der 
Diskussion begleiten und Ihnen Tipps, Anregungen und konkrete Hinweise für 
eine richtige Vorbereitung geben (Monitoring).

	Die im Unterricht vermittelten Fachinhalte und die Inhalte der ersten Lehrbriefe 
inklusive der darin enthaltenen Kontrollfragen und Lösungen sind die Grundlagen 
aus denen sich die Pretests ergeben. Diese etwa acht Wochen vor dem Inten-
sivkurs zu schreibenden Tests, die Sie korrigiert zurückerhalten, geben Ihnen eine 
Rückmeldung über Ihren Leistungs- und Vorbereitungsstand.

	Der Intensivkurs, der 23 Präsenztage umfasst, vermittelt komprimiert das Basis-
wissen in allen prüfungsrelevanten Fächern.

	Begleitend erhalten Sie Klausuren auf Examensniveau (Posttests). Die darin ge-
stellten Aufgaben sind für Sie die zentrale Trainingsmöglichkeit. Ihre schriftlichen 
Bearbeitungen der Klausuren erhalten Sie korrigiert und mit einer Musterlösung 
versehen zur Nachbearbeitung zurück.

	Den Abschluss der Vorbereitung auf das schriftliche Examen bildet das Examens-
training. In 13 Tagen werden Sie sich in allen drei prüfungsrelevanten Fächern 
mit den neuesten Entwicklungen und den aktuellsten Themen im Bereich Prü-
fungswesen und Unternehmensbewertung, der Betriebswirtschaftslehre und dem 
Wirtschaftsrecht intensiv befassen.

	Die Teilnehmer mit Ziel Voll-WP absolvieren vor dem Intensivkurs zwei einwö-
chige, kompakte Steuerseminare. Nach der ersten Woche werden Ihnen nach-
einander 8 Klausuren auf Prüfungsniveau zugesandt. Ihre schriftliche Klausurbe-
arbeitung zu Hause erhalten Sie korrigiert zurück. Ausführliche Lösungshinweise 
gehen Ihnen zu allen acht Klausuren zu.

Teilnehmer mit Abschluss StB (Änderungen vorbehalten)

ab September 2009 Ausgabe Lehrgangswerk WP inklusive Kontrollfragen und Lösungen

16.10. – 18.10.2009 Vorschaltwochenende:  
3 Präsenztage

1 Tag Betriebswirtschaftslehre

1 Tag Wirtschaftsrecht

1 Tag Prüfungswesen

Diskussionsforum für Teilnehmer (Monitoring durch Experten)

Literaturempfehlung der Referenten; ab sofort lfd. IDW-Fachnachrichten

März 2010 �Pretests: �3 Kurzklausuren von je 3 Stunden: 1 Prüfungswesen, 1 BWL/VWL, 
1 Wirtschaftsrecht; für alle Klausuren schriftliche Korrekturen und Musterlösungen

17.04. – 14.05.2010 Intensivkurs: 
23 Präsenztage

11 Tage Prüfungswesen

7 Tage Wirtschaftsrecht

5 Tage Betriebswirtschaftslehre

Mai/Juni 2010 �Posttests: �15 Examensklausuren von 5 bis 6 Stunden: jeweils 5 in Prüfungswesen, BWL/VWL 
und Wirtschaftsrecht; für alle Klausuren schriftliche Korrekturen und Musterlösungen

15.06. – 30.06.2010 Examenstraining: 
13 Präsenztage

6 Tage Prüfungswesen (aktuelle Themen) 

4 Tage �Wirtschaftsrecht (aktuelle Themen, BFH-Urteile)

3 Tage Betriebswirtschaftslehre (aktuelle Themen)

August 2010 Schriftliches Examen
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Die Referenten von hemmer/ECONECT

Entscheidenden Einfluss auf Ihre erfolgreiche Vorbereitung und auf das Bestehen des 
Examens haben die bei uns eingesetzten Referenten. Die namhaften Experten in den 
einzelnen Spezialgebieten sind durch ihre beruflichen oder wissenschaftlichen Tätig-
keiten eng mit den Inhalten der Vorbereitung  zum Wirtschaftsprüferexamen verbun-
den. Sie verfügen über langjährige Erfahrungen in der Vermittlung von Inhalten und 
Klausurtechniken. Dass sie die Inhalte „rüber bringen“ zeigen die sehr guten Bewer-
tungen und die hohe Erfolgsquote der bisherigen Seminarteilnehmer.

Auszug aus unserem Referentenpool: 
Prüfungswesen
WP StB Prof. Dr. Birgit Angermayer 
FH Ludwigshafen, FB Internationale Dienstleistungen, Wirtschaftsprüfung und Steuerlehre
Ehemalige Mitarbeiterin von Ernst & Young AG, Stuttgart
Prof. Dr. Andreas Bertsch 
FH Konstanz, FB Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
WP Dr. Oliver Beyhs 
KPMG Deutsche Treuhand Gesellschaft AG, Berlin
Prof. Dr. Ulrike Eidel 
FH Pforzheim, FB BW/Controlling, Finanz- und Rechnungswesen
WP StB Prof. Dr. Rainer Jurowsky 
FH Düsseldorf, FB Wirtschaft, Allgemeine Betriebswirtschaftslehre,  
insbesondere Betriebliche Steuerlehre und Unternehmensprüfung
WP CPA Dr. Peter Lenz
KPMG Deutsche Treuhand Gesellschaft AG, Frankfurt
WP StB CPA Thomas Lüdke 
PWC Deutsche Revision AG, Frankfurt
WP StB Prof. Dr. Holger Philipps
FH Koblenz, FB Wirtschaft, Allgemeine Betriebswirtschaftslehre,  
insbesondere Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung
WP StB CPA Pier Stefano Sailer 
KPMG Deutsche Treuhand Gesellschaft AG, Frankfurt
WP StB Gerhard Schorr 
Verbandsdirektor Württembergischer Genossenschaftsverband, Stuttgart
WP StB Dr. Dominik Wader 
Ernst & Young, Stuttgart

Teilnehmer ohne Abschluss StB (Voll-WP) (Änderungen vorbehalten)

ab September 2009 Ausgabe Lehrgangswerk WP und Steuern 
inkl. Kontrollfragen und Lösungen, Fälle und Lösungen zum Steuerrecht Teil 1

16.10. – 19.10.2009 Vorschaltwochenende: 
4 Präsenztage

1 Tag Betriebswirtschaftslehre

1 Tag Wirtschaftsrecht

1 Tag Prüfungswesen

1 Tag Klausuraufbau/-technik Steuern

Diskussionsforum für Teilnehmer (Monitoring durch Experten)

Literaturempfehlung der Referenten; ab sofort lfd. IDW-Fachnachrichten

11.03. – 17.03.2010 Steuerrecht 1: 
7 Präsenztage

1 Tag § 15 – 18 EStG

1 Tag KSt, Organschaft, Liquidation

1 Tag Grundlagen Erbschaftsteuer

1 Tag Grundlagen Umsatzsteuer

1 Tag Grundlagen Abgabenordnung

2 Tage EStG, Personengesellschaften, Erbfolge

Fälle und Lösungen zum Steuerrecht Teil 2

8 Klausuren von je 4 Stunden, für alle Klausuren Musterlösungen und schriftliche Korrekturen

März 2010 Pretests: �3 Kurzklausuren von je 3 Stunden: 1 Prüfungswesen, 1 BWL/VWL, 
1 Wirtschaftsrecht; für alle Klausuren schriftliche Korrekuren und Musterlösungen

10.04. – 15.04.2010 Steuerrecht 2:  
6 Präsenztage

2 Tage Umwandlungssteuerrecht

1 Tag Abgabenordnung

1 Tag ESt: GmbH&Co.KG/Betriebsaufspaltung/ 
Veräußerungstatbestand

1 Tag Umsatzsteuer

1 Tag Intern. Steuerrecht/ 
Besteuerung von Kapitalanlagen

17.04. – 14.05.2010 Intensivkurs: 
23 Präsenztage

11 Tage Prüfungswesen

7 Tage Wirtschaftsrecht

5 Tage Betriebswirtschaftslehre

Mai/Juni 2010 Posttests: �15 Examensklausuren von 5-6 Stunden; jeweils 5 in Prüfungswesen, BWL/VWL 
und Wirtschaftsrecht; für alle Klausuren schriftliche Korrekturen und Musterlösungen

15.06. – 30.06.2010 Examenstraining: 
13 Präsenztage

6 Tage Prüfungswesen (aktuelle Themen)

4 Tage Wirtschaftsrecht (aktuelle Themen, BFH-Urteile)

3 Tage Betriebswirtschaftslehre (aktuelle Themen)

August 2010 Schriftliches Examen



Wirtschaftsprüfer 2010

8

ADG

9

Betriebswirtschaftslehre
Dr. Andreas Dahmen 
PraGmoS Unternehmensberatungs GmbH, Gesellschaft der nct-Gruppe 
Kanzler der accadis, Private Hochschule für Internationales Management,  
Bad Homburg
Bernd Giezek 
Diplom-Kaufmann, Lehrbeauftragter der FH Pforzheim, der Business and Informa 
tion Technology School, FH Iserlohn und der International School, Bad Homburg
PD Dr. Louis Velthuis
habilitiert am Lehrstuhl für Organisation und Management (Prof. Dr. Dr. h.c. Helmut 
Laux) der Universität Frankfurt am Main; derzeit freiberuflicher Berater und Dozent, 
lehrt an der Johannes Gutenberg Universität Mainz

Wirtschaftsrecht
RA Wolfgang Clobes
RA Dr. Bernd Kaiser
RA Jussi Mameghani
RA Dr. Uwe Schlömer
RA Michael Sperl
RA Dr. Josef Wirth
alles Dozenten des Juristischen Repetitoriums hemmer

Steuerrecht
Prof. Dr. Stefan Altfelder 
Dozent an einer Verwaltungshochschule, 
internationaler Regierungs- und Verwaltungsberater
StB Friedhelm Mihm 
Lehrbeauftragter der Heinrich Heine Universität Düsseldorf
StB Dr. Jörg W. Hellmer 
Fachlicher Leiter der ECONECT Steuerschule GmbH
Bernd Junge 
Oberamtsrat, Dozent an einer Verwaltungsfachhochschule
RA StB Johannes Rümelin 

Die Vorbereitung auf das WP-Examen im Überblick

Zulassungsvoraussetzungen
Gemäß Wirtschaftsprüferprüfungsverordnung, zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 20.12.2004 (BGBI. I S. 3585) ist die Zulassung in schriftlicher Form an die Prü-
fungsstelle bei der Wirtschaftsprüferkammer zu richten. Die Zulassung zur Prüfung 
setzt eine bestimmte Vorbildung und eine genügende praktische Ausbildung voraus, 
die in den § 8 und § 9 WPO geregelt sind. 
Hinweise zur Zulassung zum Wirtschaftsprüfer-Examen senden wir Ihnen gerne zu.

Anmeldung und Themenumfang
Die Anmeldung (s. Seite 11) muss schriftlich erfolgen. Nach Eingang der Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung. Erst mit der Bestätigung durch die ADG wird die An-
meldung verbindlich.
Die Vorbereitung umfasst die in § 4 WiPrPrüfV aufgeführten Prüfungsgebiete: A. 
Wirtschaftliches Prüfungswesen, Unternehmensbewertung und Berufsrecht; B. An-
gewandte Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre; C. Wirtschaftsrecht und 
D. (nur Voll-WP) Steuerrecht.

Lehrgangswerk und schriftliches Begleitmaterial
Im Vorfeld des Präsenzunterrichtes erhalten Sie ein ausführliches, seit Jahren be-
währtes und ständig aktualisiertes Lehrgangswerk. Außerdem erhalten Sie schriftliche 
Ausarbeitungen in Form von Übersichten, Fällen und Lösungen bzw. Aufgaben und 
Lösungen. Das Unterrichtsmaterial beinhaltet auch Hinweise auf geeignete Literatur.

Literaturanschaffungen
Für die Teilnahme an dem Lehrgang bzw. für die Bearbeitung des Studienmaterials 
benötigen Sie:
(1)	die Gesetzessammlung „Schönfelder“,
(2)	die Loseblattausgabe „Fachgutachten/Stellungnahmen“ (IdW-Verlag),
(3)	das WP-Handbuch (IdW-Verlag)
(4)	IFRS-Texte
Für Kandidaten ohne den Abschluss StB:
(5)	Steuergesetze
(6)	Steuerrichtlinien
(7)	Steuererlasse

Außerdem müssen Ihnen die Ausgaben folgender 2 Zeitschriften zugänglich sein 
(Zeitraum: 1 Jahr vor der Anmeldung bis zur mündlichen Prüfung): Der Betrieb, Die 
Wirtschaftsprüfung.

Verpflichtungen der Teilnehmer
Sie verpflichten sich:
1.	 Ein schriftliches Protokoll über ihr mündliches Examen einzureichen und
2.	 die ausgehändigten Arbeitsunterlagen keinem Dritten zugänglich zu machen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der ADG.
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Organisatorisches

Kosten
	Kurse für Teilnehmer mit Abschluss StB 

á E 8.145,–
	Kurse für Teilnehmer ohne Abschluss StB 

á E 9.975,–
	bei Buchung von Teilen entstehen anteilige Kosten 

Die Zahlungen sind in 3 gleichen Raten zu leisten; die erste vier Wochen vor dem 
Vorbereitungswochenende; die zweite vier Wochen vor dem Intensivkurs und die 
dritte vier Wochen vor dem Examenstraining. Sie erhalten dazu jeweils gesonderte 
Rechnungen.
Bei Abbruch der Vorbereitung verfällt das anteilige Entgelt für die bereits besuchten 
Seminarteile, und es wird für jeden nicht besuchten Seminarteil eine Ausfallentschä-
digung von E 500,– fällig.

Übernachtung und Verpflegung (auf Wunsch)
E 91,–/Tag zzgl. MwSt. für Vollpension im Einzelzimmer mit Dusche/WC, 
Schwimmbad- und Saunabenutzung (Änderungen vorbehalten)

Die Zahlungen für Übernachtung und Verpflegung sind jeweils nach Abschluss der 
Studienabschnitte zu leisten und werden per Rechnung eingezogen.

Anmeldeschluss: 6 Wochen vor Seminarbeginn

Ansprechpartner
Für Fragen oder weitergehende Informationen steht Ihnen gerne zur Verfügung:

Jürgen Laub
Telefon: 	(0 26 02) 14-1 63
Telefax: 	 (0 26 02) 14 95-1 63
E-Mail: 	 juergen_laub@adgonline.de 

Anmeldung per Telefax oder E-Mail an:
Michelle Schneider
Telefon: 	(0 26 02) 14-1 74
Telefax: 	 (0 26 02) 14 95-1 74
E-Mail: 	 michelle_schneider@adgonline.de

Bezug der Fachnachrichten des IdW
Mit nachfolgender Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass meine Adresse an das IdW weiterge-
leitet wird, sodass ich unentgeltlich die Fachnachrichten des IdW 18 Monate lang erhalte.

______________________	 _________________________________
Ort, Datum	 Unterschrift des Teilnehmers

(0 26 02) 14 95-1 74 &copy
fax

Anmeldung
...oder per Post an:
Akademie Deutscher Genossenschaften ADG
Michelle Schneider
Schloss Montabaur
56410 Montabaur

Name/Vorname/Name

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon privat

Telefon dienstlich

E-Mail

Bisher abgelegte Examina

Angestrebter Examenstermin

Prüfung im Bundesland

Firmenanschrift

Rechnungsanschrift 
(wenn nicht identisch mit Privatadresse)

Datum

Unterschrift des Teilnehmers

Zum Wirtschaftsprüfer 2010 meldet/n sich hiermit verbindlich an:

Übernachtung/Verpflegung	 	 ja	 	 nein
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